
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (10:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Wißmar : VfL 1919 Lauterbach 
Freitag, 29.10.2021, 20:15 Uhr

Tworuschka in Gala-Form

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Wißmar im
Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den VfL 1919 Lauterbach beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Tworuschka / Schreiber waren im Doppel gegen Schöniger /
Boller nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Braun / Fügwar für Penzel und Paulsen letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste . Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schmidt / Kreiling
die Partie gegen Seeger / Harnack noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Hartmut Braun zeigte Tom Tworuschka
seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Beim folgenden 11:4, 11:3, 11:7 gegen Albrecht
Schöniger fand Moritz Schreiber von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Gunter Penzel beim 2:3 gegen Stefan Seeger. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das
anschließende Einzel zwischen Carsten Schmidt und Johannes Füg endete indes mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an den Tisch. Wenig Gegenwehr bekam Noël Kreiling beim
11:2, 11:4, 11:4 von Matthias Boller. Völlig ungefährdet war der Sieg von Norbert Paulsen gegen
Kaya Harnack nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:3, 10:12, 11:8 nicht verloren. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Zwar brachte Albrecht Schöniger Tom Tworuschka
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tom Tworuschka mit 3:1 durch. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Moritz Schreiber gegen Hartmut Braun nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Moritz
Schreiber letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wißmar nun ein Punkteverhältnis von 4:6 auf dem Konto, während
der VfL 1919 Lauterbach nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:10 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die FT 1848 Fulda (TTC Wißmar) bzw. gegen den TV 1925 Angersbach (VfL 1919
Lauterbach).

 Punkte:
 TTC Wißmar

Doppel: Tworuschka / Schreiber (1), Penzel / Paulsen (0), Schmidt / Kreiling (1) 
Einzel: T. Tworuschka (2), M. Schreiber (2), G. Penzel (0), C. Schmidt (1), N. Kreiling (1), N. Paulsen
(1) 

 VfL 1919 Lauterbach
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Doppel: Braun / Füg (1), Schöniger / Boller (0), Seeger / Harnack (0) 
Einzel: A. Schöniger (0), H. Braun (0), J. Füg (0), S. Seeger (1), K. Harnack (0), M. Boller (0)


